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Öffentliche Bekanntmachung der Haushalts-
satzung und des Haushaltsplanes 2012
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012 wurde durch die
Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 27. Februar 2012 geneh-
migt. Die Haushaltssatzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom

08.03.2012 bis einschließlich 16.03.2012
während der üblichen Dienstzeiten im Rechnungsamt im 1. OG des
Rathauses Bollschweil, Hexentalstr. 56, öffentlich zur Einsichtnahme
aus. Auf den diesbezüglichen Anschlag an der Verkündigungstafel
des Rathauses wird hingewiesen.

Der Haushaltsplan kann auch unter www.bollschweil.de -
RATHAUS/HAUSHALT, STEUER & ABGABEN eingesehen werden.

Erläuterungen zum Haushaltsplan 2012
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wurde am 15.02.2012
vom Gemeinderat beschlossen und mit Schreiben vom 27.02.2012
durch die Rechtsaufsichtsbehörde genehmigt.

Der Haushaltsplan 2012 hat ein Gesamtvolumen
von 4.946.615 Euro
davon
Verwaltungshaushalt 4.166.615 Euro
Vermögenshaushalt 780.000 Euro

Der Verwaltungshaushalt enthält die Einnahmen und Ausgaben des
laufenden Betriebes, der Vermögenshaushalt die Investitionen und
deren Finanzierung.

I. Verwaltungshaushalt
Die Entwicklung der Steuern, Zuweisungen und Umlagen als wesent-
liche Einnahmen und Ausgaben des Verwaltungshaushalts ist aus-
schlaggebend für die finanzielle Leistungsfähigkeit der Gemeinde.
Die einzelnen Positionen stellen sich u. a. wie folgt dar:

Grund- und Gewerbesteuer
Die Hebesätze bleiben unverändert bei 370 % (Grundsteuer B), 340
% (Grundsteuer A) und 350 % (Gewerbesteuer).
An Einnahmen der Grundsteuer B (alle sonstigen Grundstücke) wer-
den 240.000 Euro erwartet, bei der Grundsteuer A (land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe) 18.000 Euro.
Die Gewerbesteuer ist aus Sicht der kommunalen Selbstverwaltung
die bedeutendste Gemeindesteuer. Die Gewerbesteuer ist erhebli-
chen Schwankungen ausgesetzt. Dank der guten Konjunktur wird im
Jahr 2012 mit überdurchschnittlichen Gewerbesteuereinnahmen von
480.000 Euro gerechnet.

Schlüsselzuweisungen vom Land
Mit den Schlüsselzuweisungen wird ein finanzieller Ausgleich zwi-
schen Land und Gemeinde sowie zwischen den unterschiedlich lei-
stungsstarken Gemeinden verfolgt. Da die Steuereinnahmen 2010
relativ gut waren, hat dies auf Grund der Systematik des Finanzaus-
gleichs eine hohe Steuerkraft zur Folge und demnach erhält die Ge-
meinde geringere Schlüsselzuweisungen in 2012 von rd. 657.000
Euro.

Kreisumlage
Der Kreisumlagesatz wurde durch den Kreistag auf 34,09 % gesenkt.
Der Kreis erhält somit ein konstantes Kreisumlageaufkommen von rd.
80,6 Mio. Euro wie in 2010 und 2011. Grund sind die deutlich höheren
Steuereinnahmen der Gemeinden in 2010, was zu einer dementspre-
chend höheren Steuerkraft führt. Für Bollschweil erhöht sich die
Kreisumlage daher trotz gesenktem Hebesatz auf 616.000 Euro.

Der Saldo der Steuern, Zuweisungen und Umlagen zeigt 2012
folgendes Bild:

Entwicklung Saldo Steuern, Zuweisungen und Umlagen

Personalausgaben
Die Personalausgaben belaufen sich voraussichtlich auf
616.000 Euro (Vorjahr 588 TEuro). Neben den kommenden tarif-
lichen Steigerungen (vgl. die aktuellen Warnstreiks im öffentlichen
Dienst) rührt die Erhöhung insbesondere aus weiterem Personal-
bedarf bei der sehr gut angenommenen Betreuung der Grundschul-
kinder her. Zu beachten ist jedoch, dass das Kindergartenpersonal
und der Jugendsozialarbeiter nicht in der Summe enthalten sind, da
diese nicht direkt bei der Gemeinde beschäftigt sind. Für den Betrieb
des Kindergarten bezahlt die Gemeinde 2012 rd. 385.000 Euro an die
Kath. Kirchengemeinde.

Verwaltungs- und Betriebsaufwand, Gebäudebewirtschaftung
und Unterhalt
An größeren Instandhaltungsmaßnahmen sind im Verwaltungshaus-
halt lediglich punktuelle Sanierungen des Schmutzwasserkanals in
St. Ulrich (32.000 Euro) und kleinere Sanierungsmaßnahmen am
„Kirchweg“ in St. Ulrich geplant.

Für die Bewirtschaftung der Gebäude (Heizung, Strom, Reinigung,
etc.) fallen rd. 145.000 Euro an. Hier sind wie im Privathaushalt die
stetig steigenden Energiepreise zu spüren.

Zuführung an den Vermögenshaushalt
Die Haushaltsvorschriften bestimmen, dass die zur Deckung der
Ausgaben im Verwaltungshaushalt nicht benötigten Mittel dem Ver-
mögenshaushalt zuzuführen sind. Die Zuführung muss mindestens
so hoch sein, dass damit die ordentliche Kredittilgung gedeckt wird.
Die Höhe der Zuführung ist Ausdruck der Fähigkeit einer Gemeinde
aus laufenden Einnahmen Mittel zur Finanzierung von Investitionen
im Vermögenshaushalt bereitzustellen.
Auf Grund der guten Konjunktur kann die Gemeinde eine Zuführung
von voraussichtlich 176.000 Euro erwirtschaften. Die Zuführung ent-
wickelte sich in den vergangenen Jahren wie folgt:
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II. Vermögenshaushalt

Einnahmen des Vermögenshaushalts
Zuführung vom Verwaltungshaushalt 176.000 Euro
Rückflüsse von Darlehen 2.000 Euro
Grundstückserlöse 0 Euro
Veräußerung beweglicher Sachen 0 Euro
Beiträge 44.000 Euro
Zuweisungen von Land, Bund, Sonstigen 329.000 Euro
Entnahme aus der allgemeinen Rücklage 229.000 Euro
Kreditaufnahme 0 Euro

Summe: 780.000 Euro

Ausgaben des Vermögenshaushalts
Investitionsumlagen 12.000 Euro
Erwerb von Grundstücken
(Verrechnung Beiträge Eck II) 48.000 Euro
Erwerb von beweglichen Sachen 43.000 Euro
Baumaßnahmen 546.000 Euro
Tilgung von Darlehen 88.000 Euro
Zuschüsse 43.000 Euro

Summe: 780.000 Euro

Im investiven Bereich sind lediglich die Restzahlungen für den Rat-
hausumbau (340.000 Euro) und den bereits abgeschlossenen Kin-
dergartenumbau (70.000 Euro) vorgesehen. Weiter ist die Sanierung
der Wasserkammer im Hochbehälter Hohbühl geplant (35.000 Euro).

Verschuldung
Eine Kreditaufnahme ist 2012 nicht geplant.
Die Verschuldung entwickelt sich somit wie folgt.

Dies bedeutet eine Pro-Kopf-Verschuldung von 364 Euro (Landes-
durchschnitt Gemeinden 1.000 – 3.000 EW = 472 Euro zum
31.12.2010 im Kernhaushalt, inkl. Eigenbetriebe bei 654 Euro).

Rücklagen
2011 konnte die Rücklage nach Jahren wieder aufgestockt werden.
Zur Finanzierung des Vermögenshaushalts 2012 ist jedoch wieder

eine Entnahme notwendig. Die allgemeine Rücklage entwickelte sich
wie folgt (in TEuro):

Mit der Anfang 2012 fertig gestellten Baumaßnahme Rathausumbau
und den davor verwirklichten Maßnahmen Abbruch Obsthalle, Bau
Fußwegeverbindung u. Wendeplatte sowie Kauf- und Umbau Kinder-
garten hat die Gemeinde die vordringlichen „Pflichtaufgaben“ im Rah-
men der städtebaulichen Sanierung vollzogen.
Der vollständige Haushaltsplan mit detailliertem Vorbericht kann
auch gerne unter www.bollschweil.de/Rathaus/Haushalt&Steuern
eingesehen werden.
Fragen zum Haushaltsplan beantwortet Ihnen gerne Hr. Zachow
(Tel. 07633 9510-16).

Öffentliche Bekanntmachung der Änderung
der Friedhofsatzung
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 15.02.2012
die 2. Satzung zur Änderung der Friedhofsatzung (Friedhofsordnung
und Bestattungsgebührensatzung) vom 13.12.2006 beschlossen.
Hierbei wurde das Gebührenverzeichnis neu gefasst.
Die Änderungssatzung tritt zum 01.04.2012 in Kraft.

Die Änderungssatzung ist in der Zeit vom 08.03.2012 bis 15.03.2012
an der Verkündungstafel am Rathaus angeschlagen und kann in die-
ser Zeit auch auf www.bollschweil.de unter AKTUELLES –
GEMEINDENACHRICHTEN angesehen werden. Danach ist die voll-
ständige Friedhofsatzung in der Fassung der 2. Änderungssatzung
unter der Rubrik BÜRGERSERVICE – SATZUNGEN/ORTSRECHT
zu finden.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 2012
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) wird für dieje-
nigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2012 die gleiche
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die Grundsteu-
er 2012 durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Mit dem Tag der Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner die
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein
schriftlicher Grundsteuerbescheid für das Kalenderjahr 2012 zuge-
gangen wäre. Die Grundsteuer 2012 ist an den in dem zuletzt 2011
zugesandten Grundsteuerbescheid (Hebesatzänderung) angegebe-
nen Fälligkeitszeitpunkten (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.) zu
entrichten, oder wenn ein Antrag auf jährliche Zahlung gestellt wurde,
zum 01.07.
In Fällen, in denen 2012 Änderungen eintreten, hat der Steuerschuld-
ner gemäß § 29 GrStG bis zur Bekanntgabe eines neuen Steuerbe-
scheids zu den bisherigen Fälligkeitstagen Vorauszahlungen unter
Zugrundelegung der zuletzt festgesetzten Jahressteuer zu
entrichten.
Der zuletzt erteilte Grundsteuerbescheid kann vom Grundstücksei-
gentümer oder seinem Vertreter bzw. Bevollmächtigten beim Bürger-
meisteramt, Hexentalstr. 56, eingesehen werden. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Herr Zachow (Tel.: 9510-16) gerne zur Verfügung.
Auf den diesbezüglichen Anschlag an der Verkündungstafel des Rat-
hauses in der Zeit vom 08.03.2012 – 15.03.2012 wird verwiesen.
Dieser ist auch unter www.bollschweil.de/Gemeindenachrichten
eingestellt.
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Verkehrsbehinderung durch Holzerntearbeiten
Im Bereich Leimbachtal finden ab sofort bis Ende März
Holzerntearbeiten statt.

Es kommt zu Verkehrsbehinderungen und an einzelnen Tagen von
08:30 bis 16:00 Uhr zur Vollsperrung des Leimbachweges. Zur Um-
leitung steht der parallel verlaufende Waldweg „Grenzweg“ zur Verfü-
gung. Um umsichtige und langsame Fahrweise wird gebeten.
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Forstrevierleiter Jürgen
Bucher gerne zur Verfügung. Telefon: 0162 2550714

Erweiterte Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung
Rathaus Bollschweil
Telefon 07633 9510–0
Telefax 07633 9510–30
E-Mail gemeinde@bollschweil.de
Homepage www.bollschweil.de

Sprechzeiten:
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung.

Wenn Sie den Bürgermeister sprechen wollen, empfiehlt sich
eine telefonische Termin-Vereinbarung (07633 9510 –10).

Rathaus St. Ulrich
Sprechstunde: Montag 16.00 – 17.00 Uhr, Telefon 07602 254

Die nächste Bürgermeister-Sprechstunde im Rathaus St. Ulrich
ist am Montag, 12. März 2012, von 16.00 bis 17.00 Uhr.

Freiwillige Feuerwehr:
Die Feuerwehr Bollschweil Informiert...

Da es in der letzten Zeit zu einigen Einsätzen in
unserer Gemeinde gekommen ist, möchte die
Feuerwehr dies zum Anlass nehmen
BRANDSCHUTZ TIPPS zu geben.

Bei unserem ersten Tipp wollen wir auf das Thema:

Fettbrand

eingehen.

Fettbrände treten meistens im Küchenbereich auf und sind beson-
ders gefährlich bei falschen Löschversuchen.

Problematisch wird es wenn versucht wird ein Fettbrand durch die
unerwartete Situation und den Stress durch das Feuer mit Wasser,
stark wasserhaltige Flüssigkeiten oder bereitstehenden Getränken
zu löschen.

Denn dann kommt es zu einer Fettexplosion mit lebensgefährlichen
Stichflammen. Das brennende Öl oder Fett ist bereits bei der Entzün-
dung mehrere Hundert Gard heiß, deshalb verdampft das
„Löschwasser“ schlagartig.

Nachdem das Wasser in den brennenden Behälter gegeben wurde,
singt das Wasser auf Grund der höheren Dichte auf den Boden des
Behälters. Da die Temperatur weit über der Siedetemperatur des
Wassers liegt, verdampft das Wasser schlagartig und dehnt sich um
ein vielfaches aus. 1 Liter Wasser dehnt sich auf ca. 1.700 Liter Was-
serdampf aus. Über die enorme Ausdehnung des Inhaltes wird auch
das Öl aus dem Behälter befördert. Die Oberfläche des Öles wird na-
türlich auch größer und erhöht die Brandgeschwindigkeit. Dieser Ab-
lauf geschieht in weniger als einer Sekunde, sodass man durch den
Löschversuch in unmittelbarer Nähe der Flammenausbreitung steht.

Wie jetzt also bei einem Fettbrand richtig vorgehen?
Bleiben Sie ruhig und denken Sie daran auf gar keinen Fall mit
Wasser oder ähnlichen Mitteln zu löschen! Benutzen Sie bei einem
Topf ganz einfach den Deckel um den Flammen den Sauerstoff zu
entziehen.

Ebenfalls sollte die Wärmezufuhr, z.B. Herd oder Friteuse abgeschal-
tet werden. Ist kein passender Deckel vorhanden, können die Flam-
men auch mit einem Fettbrandlöscher gelöscht werden. Dieser bildet
eine art Sperrschicht über dem Fett bzw. Öl. Hierdurch wird ebenfalls
die Sauerstoffzufuhr unterbunden, gleichzeitig kühlt das Löschmittel
die brennbare Flüssigkeit unter die Selbstentzündungstemperatur
runter und verhindert so ein erneutes Aufflammen des Brandes. Eine
weitere gute Lösung ist die Anschaffung einer Löschdecke, die in so
einem Fall einfach über das brennende Fett gelegt wird und somit die
weitere Sauerstoffzufuhr verhindert. Diese gibt es im Fachhandel.

In jedem Fall sollten sie aber die Feuerwehr unter der Tel. Num-
mer 112 verständigen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bollschweil

Bekanntmachung des Regierungspräsidiums Freiburg

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2013
Das Regierungspräsidium Freiburg wird bei genügender Beteiligung
im Jahr 2013 wieder eine Meisterprüfung in der Hauswirtschaft im Zu-
ständigkeitsbereich des Ministeriums für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz nach der Verordnung über die Anforderungen in der
Meisterprüfung für den Beruf Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin
vom 28. Juli 2005 (BGBl. I S. 2.278) anbieten.
Zur Vorbereitung auf die Meisterprüfung 2013 findet am Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg ein 13mona-
tiger Lehrgang statt. Der Unterricht beginnt am 17.09.2012 und endet
im Oktober 2013 mit der letzten von sechs Prüfungen. Der Unterricht
findet immer montags von 09:00 bis 17:00 Uhr statt. Die Teilnahme
am Lehrgang ist kostenfrei, die Prüfungsgebühr beträgt 300,00 Euro.

Anmeldungen sind bis spätestens 30. März 2012 bei dem für den Ar-
beitsort oder Wohnsitz der Bewerberin zuständigem Landratsamt,
Untere Landwirtschaftsbehörde, einzureichen. Anmeldevordrucke
sind dort erhältlich.

Auskunft über die der Anmeldung beizufügenden Unterlagen und
weitere Informationen erhalten Sie beim Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald, Fachbereich Landwirtschaft, Frau Huppenbauer
Europaplatz 3, 79206 Breisach, Tel. 0761 2187-5816 sowie auf der
Internetseite der Regierungspräsidien Baden Württemberg
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de unter „Ausbildung“.

Weitere Auskünfte erteilt das Regierungspräsidium Freiburg
(0761 208-1240).

PD Freiburg – Freiburg, Stadt und Umland –
Warnung vor „Schockanrufen“
Trickbetrug bei russisch-stämmigen Mitbürgern
Eine auffällige Häufung von Trickbetrugsfällen, sogenannten
„Schockanrufen“, kann die Polizei in Freiburg in den letzten Wochen
bei Mitbürgern russischer Herkunft verzeichnen.
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Hierbei konnten die Ermittler der Polizei Freiburg feststellen, dass in
den letzten zwei Wochen in den derzeit bekannten Fällen (insgesamt
fünf) die unbekannten Trickbetrüger nach dem gleichen Muster
vorgegangen sind:
Die Betrogenen, meist ältere Personen russischer Herkunft, werden
anonym angerufen. Ihnen wird in russischer Sprache eine vermeint-
liche Notlage enger Verwandter (Kinder, Enkel oder ähnlich nahe
-stehende Personen) vorgetäuscht.
Die Opfer wurden telefonisch aufgefordert, vierstellige bis hin zu
fünfstelligen Eurobeträge umgehend bereitzustellen.
Ermittlungen der Polizei zu diesen Fällen ergaben, dass diese
vermeintlichen Notlagen nicht den Tatsachen entsprechen.
Die Geldforderungen wurden in betrügerischer Absicht gestellt.
Die Polizei Freiburg rät in solchen Fällen, auf derartigen Geldforde-
rungen nicht einzugehen. Weiter sollte man sich mit den betroffenen
Personen, die angeblich in eine Notlage geraten sind, direkt und un-
mittelbar in Verbindung zu setzen.
Weitere Tipps erhält man im Internet unter: www.polizei-beratung.de

Galaktische Rutschwochen mit der Regio-
Karte Schüler/Azubi
Im März eine Stunde gratis rutschen im „Galaxy Schwarzwald“
Für Schülerinnen und Schüler bietet der Regio-Verkehrsverbund
Freiburg (RVF) wieder die „galaktischen Rutschwochen“ an: Zwi-
schen dem 01. und 30. März 2012 kann im Indoor-Erlebnisbad „Ga-
laxy Schwarzwald“ in Titisee eine Stunde länger gerutscht werden als
man beim Eintritt angegeben hat. Die Bonusstunde wird auf Nach-
weis mit der RegioKarte Schüler/Azubi bei der Bezahlung am Aus-
gang verrechnet. Das Angebot gilt sowohl für den Mindesteintritts-
preis von 1,5 Stunden wie auch für den 3-Stunden-Tarif: Wer sich
also 2,5 Stunden vergnügt hat, zahlt nur den Preis für 1,5 Stunden, für
den 3-Stunden-Tarif hat man vier Stunden Spaß im „Galaxy“. Dort ist
eine der größten Indoor-Rutschanlagen Europas: Fun und Action pur
auf 18 Rutschen - von der weltweit größten Edelstahl-Mons-
ter-Halfpipe bis zum Freefall. Am 31. März 2012 findet dann die die
erste „Galaxy Pool Party“ dieses Jahres mit den Global Deejays statt.

Infos zur Aktion, Öffnungszeiten und Eintrittspreisen unter
www.regiokarte-schueler.de. oder unter
www.badeparadies-schwarzwald.de.

¯ Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bollschweil-
Abtl. St. Ulrich

Am Sa. den 10. März findet um 20.00 Uhr im Gasthaus Zum Paulihof
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Um möglichst vollzähliges Erscheinen in Uniform wird gebeten.

M. Lais, Abt. Kommandant

¯ Abteilungen Bollschweil und St. Ulrich
Dienstag, 13.03.2012, 19.00 Uhr, Atemschutzgeräteträger
Grf. M. Lais, T. Wiesler
AUA-Hochdorf
Freitag, 16.03.2012, 19.00 Uhr, Atemschutzgeräteträger
Grf. A. Disch, AUA-Hochdorf

¯ Abteilung St. Ulrich
Donnerstag, 15.03.2012, 19.30 Uhr; Alle, Grf. M. Lais, T. Wiesler,
Fahrzeugkunde in St. Ulrich

¯ Jugendfeuerwehr
Montag, 12.03.2012, 17.45 Uhr
Theorie: Wassererführende Armaturen

11.03.2012
Irmgard Schneider, St. Ulrich 7 84 Jahre
12.03.2012
Michael Kowalski, Möhlinstr. 19 71 Jahre
13.03.2012
Hermann Essler, Möhlinstr. 11 72 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!

Dienstag, 13.03.2012
Biotonne

Katholischer Kindergarten St. Joseph
S´Füchsle des SC-Freiburgs zu Besuch im Kindergarten
Am vergangenen Donnerstag war die Freude im Kindergarten groß:
Das Füchsle des SC-Freiburgs war zu Besuch im Kindergarten und in
der Kleinkindgruppe. Die Kindergartenkinder hatten sich auf diesen
Tag gut vorbereitet und mit SC-Trikots und Fanschals ausgestattet im
Turnraum versammelt, um lautstark das Füchsle zu begrüßen. Nach
der ersten gemeinsamen „La-ola-Welle“, die die Kinder zusammen
mit dem Füchsle machten, war die erste Aufregung schnell verges-
sen und es wurde gemeinsam gekickt. Im Anschluss durfte sich jedes
Kind eine Autogrammkarte holen und das Füchsle abklatschen. Da
wir im Kindergarten über eine eigene Füchslegruppe (Kleinkindgrup-
pe) verfügen, hat es sich das SC-Füchsle nicht nehmen lassen und
uns mit einem echten Füchsle-Poster zu beschenken.

Im Anschluss fand vor dem Kindergarten eine Begegnung zwischen
den Bollschweiler Füchsle und dem SC-Füchsle statt. Unsere jüngs-
ten Kinder waren sehr mutig und haben sich ebenfalls riesig über den
Besuch des „richtigen“ Füchsle gefreut!
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Wir danken Herrn Volker Hasenauer vom Elternbeirat, der uns den
Kontakt zum SC Freiburg hergestellt hat und uns somit ein unver-
gessliches Erlebnis ermöglichte.
Alexandra Hermann, Kindergartenleitung

Anmeldetermine für die Kreisgymnasien
bereits im März
Die Anmeldetermine für das Schuljahr 2012/2013 an den acht Gym-
nasien in der Trägerschaft des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald beginnen bereits ab Mitte März.
Die konkreten Termine im Einzelnen:
Die allgemeinen Termine am Faust-Gymnasium in Staufen (siehe
nachfolgenden Artikel.
Die Termine am Kreisgymnasium in Bad Krozingen sind der 28. März
von 13:00 bis 18:00 Uhr und der 29. März von 13:00 bis 17:00 Uhr.
Zu den Anmeldungen sind die Geburtsurkunde als Kopie und das
Formular der Grundschule „Anmeldung bei der weiterführenden
Schule (Blatt 5)“ vorzulegen.

Anmeldetermine am Faust-Gymnasium
Dienstag, 27.03.2012,
13 - 17 Uhr - für die Klasse mit verstärktem Musikunterricht und für
das „Biberacher Modell“
Mittwoch, 28.03.2012,
13 - 17 Uhr - Anmeldung für alle anderen 5. Klassen
Donnerstag, 29.03.2012,
13 - 17 Uhr - Anmeldung für alle anderen 5. Klassen.
Info: www.faust-gymnasium.de

Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V.:
Faust-Sinfonie-Orchester Staufen

Familienkonzert 2012:
Haydn-Sinfonie und mehr…

Haydn Sinfonie Nr. 88 G-Dur, Tänze und Kanons

17. März, 17 Uhr
18. März, 16 Uhr

Staufen, Faust Gymnasium

Das Faust-Sinfonie-Orchester Staufen e.V. (FSO) lädt zum
sechsten Mal ein zum Eltern-Lehrer-Schüler-Orchester-Konzert.

Das Faust-Sinfonie-Orchester ist seit 2005 das Kooperations-
Orchester der Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V. und des
Faust-Gymnasiums Staufen. Nach den erfolgreichen Projekten
„Carmen“ (Bizet) 2007, „Peer Gynt“ (Grieg) 2008,
„Ein Sommernachtstraum“ (Mendelssohn Bartholdy) 2009,
„Der Karneval der Tiere“ (Saint-Saëns) 2010 und „Peter und der Wolf“
(Prokofjew) 2011 stehen nun u.a. Werke von Haydn auf dem
Programm.
Das Orchester besteht neben Schülern der Musikschule Staufen und
des Faust-Gymnasiums Staufen auch aus interessierten Eltern und
Lehrern beider Schulen und aus der Region. Die Streicherensembles
der Jugendmusikschule, in denen jüngere Schüler musizieren, sowie
eine der Musikklassen des Faust-Gymnasiums werden in ein Stück
mit eingebunden. In einigen Registerproben und einem Probenwo-
chenende werden die Stücke vorbereitet und dann in Sinfonieorches-
ter-Besetzung geprobt. Zwei Aufführungen krönen die Probearbeit.
Jugendmusikschule Südl. Breisgau, Auf dem Rempart 7,
79219 Staufen, Tel.: 07633 82711, www.jms-s-breisgau.de

Kartage und Ostern
…gemeinsam erLEBEN.
Tod und Leben, Scheitern und Neubeginn, Schmerz und Freude –
diese Aspekte der Kar- und Ostertage lassen sich auch in unserem
Leben finden. Gemeinsam gehen wir den Weg Jesu in diesen Tagen
nach und entdecken darin Grundbotschaften, die unseren eigenen
Lebens- und Glaubensweg prägen können.

Eine Mischung aus kreativen Impulsen, Zeiten für sich selbst und für
den Austausch, gemeinsame Gottesdienste in der Gruppe und in der
Pfarrei sowie die schöne Schwarzwald-Landschaft bei St. Ulrich bie-
ten den Rahmen dieser Tage. Von Gründonnerstag bis Ostersonntag
gehen wir durch diese Zeit und enden am Sonntag mit einem
gemeinsamen Osterbrunch.

Termin: 05.-08.04.2012
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referenten: Felix Berberich – Diplom-Theologe und

Medizinstudent
Sabine Rhein - Fachstelle Junge Erwachsene

Alter: 17-35 Jahre

Näheres zum Seminar und Anmeldemöglichkeit:
www.junge-erwachsene.org

Veranstalter: Fachstelle Junge Erwachsene im Erzbistum Freiburg,
Okenstr. 15, 79108 Freiburg, info@junge-erwachsene.org

Polizeinotruf: Telefon 110

Feuernotruf: Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg; http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 0180 1605044

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
¯ Donnerstag, 08.03.2012
Linden-Apotheke Buggingen
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978
08:30 bis 08:30 Uhr
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Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen),
Tel.: 07664 3205
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Freitag, 09.03.2012
Breisgau-Apotheke
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 5393
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Samstag, 10.03.2012
Schwarzwald-Apotheke
St.-Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4105
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Sonntag, 11.03.2012
Faust-Apotheke Staufen
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 958220
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Montag, 12.03.2012
Bad-Apotheke Krozingen
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 92840
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Dienstag, 13.03.2012
St. Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 566
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Mittwoch, 14.03.2012
Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 6263
08:30 bis 08:30 Uhr
¯ Donnerstag, 15.03.2012
Paracelsus-Apotheke
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 150150
08:30 bis 08:30 Uhr

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke.

r Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Samstag, 10. März 2012
18.30 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Krettenauer)

Sonntag, 11. März 2012
18.00 Uhr Bußgottesdienst

r Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Dritter Fastensonntag, 11. März 2012
09.00 Uhr Hl. Messe (Pfr. Malzacher),
als Familiengottesdienst gestaltet
anlässlich der Fastenaktion „MISEREOR“, die Kinder können ihre
Opferkässchen mitbringen, mitgestaltet vom Kinderchor
19.30 Uhr Bußgottesdienst

Weitere Gottesdiensttermine und Mitteilungen entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief bzw. finden Sie auch auf der Homepage
http://www.kath-obere-moehlin.de

r Evangelische Gemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Sonntag, 11.03.2012
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe, gleichzeitig Kindergottesdienst

Montag, 12.03.2012
20 Uhr Fortsetzung der Veranstaltungen zur Woche der
Brüderlichkeit 2012
Dr. Heinrich Schwendemann, Historisches Institut der Uni Freiburg:
„Zwischen Integration und Ausgrenzung.
Die badischen Juden zwischen 1862 und 1933“

Dienstag, 13.03.2012
19 Uhr Vorbereitungstreffen Kreta s.u.
19.30 Uhr Jugendchor
Mittwoch, 14.03.2012
16.30 Uhr – 18.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 15.03.2012
20.15 Uhr Kirchenchor
Freitag, 16.03.2012
18.30 Sitzung des Gemeindebeirates aus Anlass der Visitation

Vorankündigung
Sonntag, 18.03.2012
11 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus
19 Uhr Evensong – Abendgottesdienst unter Mitwirkung des
Kirchenchores in der Tradition der Anglikanischen Kirche
Montag, 19.03.2012
20 Uhr Fortsetzung der Veranstaltungen zur Woche der
Brüderlichkeit 2012
Filmvorführung und Gespräch „Das Herz von Jenin“

Zeltfreizeit in Kreta für Jugendliche 14-17 Jahren
25. Juli - 14. Aug. 2012
Info-Abend für Eltern und interessierte Jugendliche
Dienstag, 13.3.2012, 19 - ca. 20 Uhr
Prospekte im Paul-Gerhardt-Haus, Pfarramt oder
www.ehrenkirchen.ekbh.de

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.
¯ Häusliche Kranken- und Altenpflege
¯ Begleitung
¯ Beratung

Wir bieten Ihnen
¯ Grundpflege und Behandlungspflege durch erfahrene

Pflegefachkräfte
¯ Hauswirtschaftliche Versorgung
¯ Verhinderungspflege in der häuslichen Umgebung
¯ 24-Stunden-Pflege in der häuslichen Umgebung
¯ 24-Stunden-Rufbereitschaft für pflegerische Notfalle
¯ Beratungsgespräche
¯ Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten

Menschen
¯ Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen
¯ Schulungen für pflegende Angehörige im häuslichen Umfeld und

in der Gruppe
¯ Gesprächskreis für pflegende Angehörige
¯ Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Krankenhäu-

sern, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apotheke,
Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen

Seit 30 Jahren in Bollschweil, im Hexental sowie rund um
Batzenberg und Schönberg täglich mit mehreren Pflegetouren
für Sie unterwegs
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz),
Telefon 07633 9533-0, Telefax 07633 9533-90,
www.kirchliche-sozialstationen.de
Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und
deren Angehörige. Telefon 07633 9533-20
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Kinder im Blick
Ein Kurs für Eltern in Trennung

Kinder im Blick
…unterstützt Eltern dabei, ihre Kinder trotz Trennung gut im Blick zu
behalten und ihnen bei der Bewältigung dieses Übergangs zu helfen.

Der Kurs ist ein Angebot für getrennte Eltern (es kann jeweils nur ein
Elternteil pro Gruppe teilnehmen).

Termine: Mittwoch: 19.00 – 21.00 Uhr
18.04., 25.04., 02.05., 09.05., 16.05. und 23.05.2012

Kursleitung: Ulli Nöthen u. Stephan Vögele

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kursgebühr
auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ abgerechnet
wird.

Nähere Informationen:
www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.deoder Tel. 0761 8965461

Ausbildung zum/zur Pflegeassistent/-in bei
den Johannitern in Freiburg
Infoveranstaltungen am 13. März 2012
Freiburg - Im Juni beginnt der nächste Ausbildungskurs zum/zur Pfle-
geassistent/in bei den Johannitern in Freiburg.

Für alle Interessierten findet am 13. März 2012 um 16:00 Uhr eine In-
formationsveranstaltung in der Dienststelle der Johanniter Freiburg,
Schwarzwaldstraße 63 statt.

Mit dieser Ausbildung wenden sich die Johanniter an Frauen und
Männer, die sich in der Pflege alter, kranker und behinderter Men-
schen unterstützend engagieren möchten oder einen beruflichen Ein-
stieg im Pflegebereich suchen. Der Lehrgang vermittelt die Grundla-
gen der Pflege und ist die Basisqualifikation für eine Hilfstätigkeit in
einem Alten- oder Pflegeheim, einer Sozialstation oder anderen Pfle-
geeinrichtungen. Der theoretische Teil der Ausbildung wird von erfah-
renen Dozenten durchgeführt und durch viele praktische Inhalte er-
weitert. Ergänzt wird die Ausbildung außerdem durch ein zweiwöchi-
ges Pflegepraktikum.

Mehr Informationen gibt es auch unter www.johanniter-freiburg.de
oder per Telefon unter 0761 459310.

Naturerleben, Spielen, basteln, Spaß haben
Freizeit der NaturFreundeJugend Baden in den Osterferien im
Naturfreunde-Haus Römerberg
Vom Sonntag, den 01. April bis Freitag, den 06. April 2012 (vor
Ostern) bietet die NaturFreundeJugend Baden im NaturFreundehaus
Römerberg in Dietlingen/Keltern eine Kinderfreizeit für acht- bis
zwölfjährige Jungen und Mädchen an.

Die Kosten belaufen sich incl. Verpflegung, Programm, Betreuung
und Unterkunft auf 124 Euro für Mitglieder und 159 Euro für Nichtmit-
glieder der NaturFreunde. Bei Bedarf kann ein Antrag auf Zuschuss
gestellt werden.

Information und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Baden;
Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721 405097;
Fax. 0721 496237; info@naturfreundejugend-baden.de oder
www.naturfreundejugend-baden.de. Hier kann auch das aktuelle
Jahresprogramm der NaturFreundeJugend Baden bezogen werden,
welches zahlreiche Freizeiten und Wochenendveranstaltungen für
Kinder enthält.

AWO-Kinder- und Jugendfreizeiten 2012
Sprachferien in England und Frankreich
Die AWO bietet in den Pfingst- und Sommerferien Sprachreisen für
Kinder und Jugendliche im Alter von 11 – 17 Jahren an. Die Kursorte
in Südengland sind Bournemouth, Bexhill, Weymouth und die Isle of
Wight, in Frankreich ist es St.Malo in der Bretagne.
Zu diesen Sprachferien findet am Donnerstag, 15.03. 18.00 Uhr bei
der AWO in Freiburg eine Informationsveranstaltung statt. Auskünfte
und Anmeldung, auch zu der Informationsveranstaltung:

AWO-Freiburg. Sulzburger Straße 4, 79114 Freiburg, Tel: 0761
45577-44, www-awo-freiburg.de, eMail: info@awo-freiburg.de

Veranstaltungen
im Bollschweiler Dorftreff
„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2:

Fr., 09.03., 15.00 - 18.00 Uhr, Büchereck im Alten Rathaus
Immer während des Markts geöffnet.
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen.
Arbeitskreis Bollschweiler Tauschbörse
Michael Frädrich

Fr., 09.03., 15.00 - 18.00 Uhr, Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Alten Rathaus.

Sa., 10.03., 10.00 Uhr, Windenergieanlagen in und um
Bollschweil und Bürgerbeteiligung
Der Arbeitskreis ‘Energie und Umwelt’ der Agenda 21 lädt zu einer of-
fenen Diskussion zum Thema ‘Windenergieanlagen in und um Boll-
schweil und Bürgerbeteiligung’ ein. Die Veranstaltung findet am
10.03.2012 im Agenda Raum im alten Rathaus statt (Beginn 10:00
Uhr). Ziel ist dabei zunächst einmal ein Meinungsbild der Teilnehmer
/ Mitbürger zu erhalten um dann auf dieser Basis gemeinsam weitere
Schritte zu diskutieren.
Da BW nach Aussagen der Landesregierung beim Thema Windener-
gie großen Nachholbedarf hat, sind z.Z. viele Gemeinden / Landkrei-
se dabei, sich mit der Möglichkeit der Errichtung derartiger Anlagen
auseinander zu setzen. Da die Versorgung mit elektrischer Energie
zu den Grundbedürfnissen aller Bürger gehört, sollten die Bürger
auch bei der Entscheidung über die Wege der Energieerzeugung und
bei der Vergabe der Rechte hierfür direkt beteiligt werden.

So., 11.03., 15.00 - 17.00 Uhr,
Pflanzen(t)räume von Margot Eckert
Die Hobbyfotografin Margot Eckert lebt seit 2 Jahren in Bollschweil.
Sie fotografiert seit vielen Jahren mit Begeisterung Pflanzen. Mit den
von ihr gewählten Ausschnitten eröffnet sie besondere Sichtweisen
auf die uns umgebende Natur. Deshalb geht es ihr weniger darum,
die einzelnen Pflanzen bestimmen zu können, als vielmehr um die
von ihnen ausgehende Wirkung von Strukturen und Farbgebungen.
Als Einzelbilder entfalten z.B. Blüten die meditative Sogwirkung von
Mandalas. Teilweise wirken die Bilder in der Vergrößerung wie ge-
malt. In der Zusammenstellung von jeweils drei Bildern (auf Leinwand
aufgezogen) entstehen sehr intensive und energiestarke Tryptichen.
Weitere Öffnungszeiten: An den Sonntagen 18.03. und 25.03.,
jeweils 15.00-17.00 Uhr

Mo., 12.03., 20.00 Uhr,
Der Arbeitskreis Marie Luise Kaschnitz trifft sich.
Wir bemühen uns in vielfältiger Weise um die Aufrechterhaltung der
Erinnerung an das Leben und die Werke der berühmten Schriftstelle-
rin in unserer Gemeinde. Unsere Treffen verstehen sich weiterhin als
offener Kreis - bei Interesse sind Sie uns herzlich willkommen.
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Di., 13.03., 15.00 - 17.30 Uhr, „Spiele - nicht nur - für Senioren“
„Leute hören nicht auf zu spielen, weil sie alt werden, sie werden alt,
weil sie aufhören zu spielen!“ (Oliver Wendell Holmes, 1809-1894).
Deswegen lieber gleich zum Spielenachmittag ins Alte Rathaus. Es
gibt auch Kaffee und Kuchen.

Fr., 16.03., 15.00 - 18.00 Uhr, Büchereck im Alten Rathaus
Immer während des Markts geöffnet.
Bücher mitnehmen, leihen oder tauschen.
Arbeitskreis Bollschweiler Tauschbörse
Michael Frädrich

Fr., 16.03., 15.00 - 18.00 Uhr, Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

So., 18.03., 15.00 - 17.00 Uhr,
Pflanzen(t)räume von Margot Eckert
Ausstellung geöffnet.

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Elisabeth Eberenz-Mössner (Tel. 8740)

Herzliche Einladung zur Teilhaberversammlung
Die Teilhaber der Solaranlage auf der Möhlinhalle treffen sich am
Montag, den 12.03.2012 um 19.00 Uhr in der
Stuben-Strauße-Mangold zur diesjährigen Teilhaberversammlung.
Ist an diesem Tag die Versammlung nicht beschlussfähig, keine 2/3
Mehrheit anwesend, wird eine halbe Stunde später, eine neue Teilha-
berversammlung mit der gleichen Tagesordnung einberufen ,die
dann It. Satzung ohne Rücksicht auf die anwesenden Teilhaber be-
schlussfähig ist.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Kontostandsbericht
3. Auszahlung
4. Wahl der Geschäftsführer
5. Wünsche und Anregungen

Wir hoffen auf vollzählige Teilnahme.

Das Vorstandsteam

Der Seniorenkreis Bollschweil-St. Ulrich
lädt herzlich zu einem einführenden Vortrag zum Thema
„Erhaltung und Verbesserung der Lebensqualität /
Lebensfreude im Alter“ ein.

Es referiert (medienunterstützt) Dr. med. J. Klinghardt, Facharzt für
Psychiatrie und Psychotherapie in Freiburg

Zu dem Vortrag am 13.03.2012 um 10 Uhr im Hilariuskeller sind
Gäste herzlich willkommen.

Für den Seniorenkreis Ida Feiler

Schwarzwaldverein
Freiburg-Hohbühl e.V.
14. März: „Mittwochwandertreff“

Leichte Wanderung, ca. 2 Std, Treffpunkt: 9:45 Uhr, Hbf (Halle),
Organisation/Information, Hildegard Buchholz, Tel. 0761 493057,
Mobil: 0175 7314055

Gäste sind herzlich willkommen

Verein Breisgau Süd-Gastlichkeit e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung des Tourismusverein
„Breisgau Süd Gastlichkeit e.V.“ am 14.03.2012 um 19.30 Uhr im
Foyer der Belchenhalle in Münstertal

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäfts- und Kassenbericht
3. Bericht aus Marketingausschuss
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Bericht der Touristinfo
8. Fragen, Wünsche, Anregungen

Anträge, über die in der Mitgliederversammlung beschlossen werden
soll, sind dem Vorstand mindestens eine Woche mit schriftlicher Be-
gründung vor der Versammlung einzureichen.

Ab 2012 ist die Ferienregion mit einem neuen, eigenen Messestand
auf verschiedenen Messen vertreten. Der Messestand wird für uns
zur Information auf- und vorgestellt.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen

Breisgau Süd Gastlichkeit e.V.

Die Vorstandschaft

bolando Kulturverein
Night of Blues im bolando
mit Angelo Christidis und Markus Schölch
Der Gitarrist und Sänger Angelo Christidis, bekannt durch seinen
signifikanten, etwas rauchigen Gesang und die herausragende
Lead-Gitarre, zieht bei jedem Konzert die Zuhörer in seinen Bann.
Sein souveräner und beflügelt leichter Umgang mit der Musik und
seine Ausstrahlung begeistern.

Zusammen mit Markus Schölch, einem Vollprofi am Keyboard und
am Piano, tritt er seit Jahren regelmäßig im In- und Ausland mit
großem Erfolg auf.
Die Songauswahl des Duos erstreckt sich von Blues Songs bekann-
ter Musiker wie Eric Clapton, Steve Payne, Stevie Ray Vaughan oder
J.J.Cale, die auf sehr eigenständige Art und Weise performt werden,
bis zu Angelo Christidis eigenen Kompositionen.

Bluesfeeling pur!
Donnerstag, 15.März, 2012, 20:30 Uhr (Einlass ab 18:00)
bolando Dorfgasthaus
Kartenvorverkauf im bolando!
Wenn Sie den vergünstigten Kartenvorverkauf nicht nutzen können,
können Sie Karten zum Abendkassenpreis online reservieren.
www.bolando.de

„Ich schreibe mit ganz klammen Fingern…“
aus dem Briefwechsel von Paaren
Vorlesereihe Teil 3: „Gut gegen Nordwind“
Zum Abschluss der Reihe ist diesmal der Nordwind für die klammen
Finger verantwortlich. In Daniel Glattauers Roman sorgt eine fehlge-
leitete E-Mail für den Kontakt zwischen Emmi und Leo.
Sie beginnen einen elektronischen Briefwechsel, anfangs ein spiele-
rischer Flirt, dann eine tiefgehende Romanze. Und immer geht es um
die Frage: Soll man sich treffen? Oder lieber nicht?
Die Sprachforscherin Waltraud Hiltl und der Journalist Will Teichert
wollen ihr Vergnügen an der Literatur mit anderen teilen und lesen die
schönsten Stellen aus den Briefen und E-Mails der Paare.
Denn Liebe ist mehr als nur ein Wort.
Freitag, 16. März, 2012, 19:30 Uhr
bolando Dorfgasthaus
Eintritt frei!

Bollschweil Donnerstag, den 08. März 2012 Seite 9



RSV „Waldeslust“ Bollschweil e.V.
Zur Generalversammlung des RSV Bollschweil, am
Freitag, 16. März 2012 um 19:30 Uhr im Clubheim
des Sportvereins Bollschweil / Sölden, laden wir
alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Wünsche und Anträge richten Sie bitte bis zum 12.03.2012 schriftlich
an den Vorsitzenden Johannes Wiesler, Bittersthof 8,
79283 Bollschweil, oder per E-Mail an wiesler.johannes@gmx.de

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft des RSV.

BUND -
Freunde der Erde Bezirksgruppe Schönberg
Landwirtschaft und Umweltschutz
Vortrag und Diskussion
Gemeinsam mit dem BUND-Regionalverband

Das Verhältnis zwischen Umweltschützern und Bauern ist manchmal
gereizt und oft von Vorurteilen geprägt. Dabei gibt es durchaus ge-
meinsame Interessen, bei denen eine Kooperation möglich ist. Der
anhaltende Flächenverbrauch und die Zerschneidung von Land-
schaften etwa führen zu Problemen für die Landwirtschaft ebenso wie
für die natürlichen Lebensräume und das Landschaftsbild.

Aber es gibt auch Kontroversen, über die man reden sollte, um
Lösungen zu finden: z.B. Grundwasserprobleme durch Düngung,
großflächige Intensivmonokulturen, die zur Artenverarmung führen,
Verluste an blütenreichen Wiesen durch Umbruch oder durch Intensi-
vierung für moderne Biogasanlagen, Beseitigung von Kleinstrukturen
(Obstbäume, Hecken, Raine …).

Referent: Reg.-Präsidium Freiburg, Abtlg. Landwirtschaft

¯ Freitag, 16. März 2012
20:00 Uhr, Ort: Freiburg, Saal des Vauban-Stadtteilzentrums,
Haus 037 (Alfred-Döblin-Platz 1)

VdK Ortsverband Kirchhofen
Einladung zur Mitgliederversammlung des VdK Kirchhofen
Am Samstag den 17. März 2012 nachmittags um 14.30 Uhr findet die
Mitgliederversammlung des VdK Kirchhofen im Gasthaus Adler statt.

Auf der Tagesordnung stehen die aktuellen Geschäftsberichte.

Unser Kreisvorsitzender, Herr Dieter Lösch, wird an diesem Nachmit-
tag auch anwesend sein und für anstehende Fragen zur Verfügung
stehen. Außerdem finden an diesem Nachmittag auch Ehrungen
statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind dazu herzlichst eingeladen.

Auf ihr kommen freut sich die Vorstandschaft

Zur Generalversammlung des Männer-
gesangvereins „Eintracht“ Bollschweil
am Samstag, 17.03.2012, 19.30 Uhr, im Gasthaus „bolando“ laden
wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Chorgesanges
herzlich ein.

Wünsche und Anträge reichen Sie bitte schriftlich bis zum 14.03.2012
an den Vorstand Konrad Weber, Kuckucksbadstr. 13 a, ein.

Bollschweiler Hexen e.V.
Einladung zur Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversammlung am Samstag den 17. März
2012 um 19.30 Uhr im Clubheim in Bollschweil sind alle aktiven und
passiven Mitglieder, Ehrenmitglieder, Gönner und Freunde des
Vereins herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Hexenbosses
4. Bericht der Beutelhexe
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht der Federhexe
7. Wahl eines Wahlleiters
8. Entlastung des Gesamtvorstandes
9. Neuwahlen gerades Wahljahr
10. Verschiedenes
11. Anträge

Wünsche und Anträge können schriftlich an unseren 1. Vorsitzenden
(Hexenboss) Tobias Daul, Hohfirstweg 17, Bollschweil gerichtet
werden.

Auf Euer/Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

www.bollschweiler-hexen.de

Kirchenkonzert
in der

Pfarrkirche St. Hilarius in Bollschweil
am Sonntag, 25. März 2012, 18.00 Uhr

Wir laden die gesamte Bevölkerung von Bollschweil und St. Ulrich
herzlich zu diesem Konzert ein.

Die Musikerinnen und Musiker bereiten sich intensiv auf dieses Kon-
zert vor. Erleben Sie Solobeiträge und das Gesamtorchester der
Trachtenkapelle Bollschweil unter Leitung ihres Dirigenten
Carl-Philipp Rombach mit einem festlichen Konzertprogramm.

Gönnen Sie sich eine Stunde Entspannung bei schöner Musik.

Der Eintritt ist frei, wenn es Ihnen gefallen hat, freuen wir uns selbst-
verständlich über eine Spende.

Es freut sich auf Ihren Besuch
ihr

Musikverein/Trachtenkapelle Bollschweil e.V.
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VoranzeigeundherzlicheEinladungfürFrauen
Haben Sie Interesse an
„OsterdekorationenausBuchsamSamstag31.03.2012,14.00Uhr
Treffpunkt ist am Samstag 31.03. um 14.00 Uhr bis 17:30 Uhr im
Hilariuskeller (gegenüber der Kath. Kirche).
Buchs ist ein viel verwendetes Material um die Osterzeit. Mit ande-
ren Materialien kombiniert oder nur pur mit etwas österlicher Deko-
ration lassen sich schöne Kränze, Herzen oder auch Eiformen ge-
stalten. Gerne kann Buchs aus dem Garten mitgebracht werden.
Alle weiteren Materialien können im Kurs zum Selbstkostenpreis er-
worben werden. Dazwischen soll Zeit sein gemeinsam einen Kaffee
und Kuchen zu genießen und etwas über die Geschichte des
Buchs zu hören.

Wir freuen uns auf einen interessanten kreativen Nachmittag!
Anleitung gibt die Floristin Mirjam Brombach.
Gebühr incl. Kaffee 5,00 Euro zuzüglich evtl. Material
Für Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft 2,50 Euro
Veranstalter: Kath. Frauengemeinschaft Bollschweil
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Infos bei: M. Albert, 07633 82891, M. Kenk, 07633 7777



Kegelsport
Sonntag, 11.03.2012
15.45 Uhr, KC Bollschweil Damen – SKC 85 Emmendingen
Gasthaus Hofsäge Münstertal

Sonntag, 11. März 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Erwachsenenkleidermarkt
in der Schloßbuckhalle in Freiburg-Munzingen

Sonntag, 11. März 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Kinderkleidermarkt
in der Johann-Philipp-Glock Halle in Schallstadt

Sonntag, 11. März 2012, 14.00 – 17.00 Uhr
Kinderkleidermarkt
in der Kirchberghalle Ehrenkirchen;
Infos unter www.wuuki.jimdo.com

Dienstag, 13. März 2012, 20 Uhr
Diskussion über Zukunft des Weinbaus in Südbaden Grüne
Abgeordnete aus EU, Bund und Land; Aula der Neunlindenschule,
Schulweg 21, Ihringen

Samstag, 17. März 2012, 19.30 Uhr
Konzert des Akkordeon-Orchesters Heitersheim e.V. in der
Malteserhalle Heitersheim. Einlass ist ab 18.30 Uhr und der Eintritt
kostet 8,00 Euro.

Sonntag, 18. März 2012, 20.00 Uhr
Quintetto Querceto & Héctor Urbón; Mozart trifft Piazzolla; Kurhaus
Bad Krozingen, großer Konzertsaal; Vvk: Euro 18,- / Euro 15,-
(Euro 2,- Erm.) zzgl. Vvk-Gebühr
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